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Was sind Spielgruppen? 

 

 feste Gruppen mit Kindern, die sich 

zwei- bis dreimal wöchentlich tref-

fen 

 pro Gruppe werden mindestens 

sechs, im Durchschnitt acht Kinder 

ab zwei Jahren bis zum Eintritt in 

eine Kindertageseinrichtung betreut 

 fast alle Spielgruppen dürfen laut 

Betriebserlaubnis des Landesju-

gendamtes Kinder erst ab zwei Jah-

ren aufnehmen, vor allem weil in den 

Räumen häufig die Rückzugsmöglich-

keiten für kleinere Kinder fehlen 

 nur wenige Spielgruppen verfügen 

über eigene Räumlichkeiten, viele 

Gruppen treffen sich in Räumen von 

Jugend-, Sport- und Pfarrheimen 

 in den meisten Spielgruppen werden 

die Kinder durch eine ausgebildete 

Erzieherin betreut (450,00-EUR-

Basis), unterstützt wird diese durch 

wechselnde Elterndienste oder 

durch eine weitere pädagogische 

Kraft 

 

 

 

Was bieten Spielgruppen? 

 

 Kontakt- und Spielmöglichkeiten mit 

Gleichaltrigen 

 Vorbereitung auf den Kindergarten 

 mehr Zeit für Eltern und / oder das 

jüngere Geschwisterkind 

 

Welche Kosten entstehen? 

 die Elternbeiträge liegen zwischen  

30,00 bis 90,00 EUR monatlich 

 die Höhe ist abhängig von der Kin-

deranzahl, der Anzahl der wöchent-

lichen Betreuungsstunden, eventuel-

len Miet- und vor allem von den Per-

sonalkosten.  

 

 

 

 

Was sind Eltern-Kind-Gruppen? 
 

 Gruppen in Trägerschaft einer 

Pfarrgemeinde, einer Familienbil-

dungsstätte oder einer Erzieherin 

 Kinder und Eltern treffen sich zu 

gemeinsamen Spielen, zum Singen, 

um Kontakte zu knüpfen etc.  

 bereits Kinder ab sechs Monaten 

sind willkommen 

 bei der Suche nach einer geeigneten 

Gruppe wenden Sie sich auch an die 

eigene Pfarrgemeinde oder die Fa-

milienbildungsstätten 


In Münster ergänzen rund 20 Spielgrup-

pen und ca. 10 Eltern-Kind-Gruppen in 

ihrer flexiblen Art das traditionelle 

Angebot der Kindertageseinrichtungen 

für erste Gruppenerfahrungen. 

Konzeption und Inhalt der verschiede-

nen Spiel- und Eltern-Kind-Gruppen 

sind sehr unterschiedlich. 

 



Die regelmäßige Elternbeteiligung ist 

ein wesentlicher Bestandteil und oft 

auch unverzichtbar, sowohl für Spiel- 

als auch für Eltern-Kind-Gruppen. In 

fast allen Gruppen sind Elterndienste 

daher konzeptionell vorgesehen bzw. 

regelmäßig erforderlich (Krankheit, 

Urlaub). Elternaufgabe kann auch die 

Übernahme von Diensten wie Putzen, 

Zubereitung der Mahlzeiten, Begleiten 

bei Ausflügen etc. sein. 



Interessierte Eltern können sich bei 

Fragen rund um Spiel- und Eltern-Kind-

Gruppen und wegen der aktuellen Kon-

taktdaten gerne an Eltern helfen El-

tern e.V. wenden, wenn private Tele-

fonnummern nicht in Broschüren und 

im Internet veröffentlicht sind. 

 

 

Dachverband der 

Münsteraner Elterninitiativen 
 

 

Eltern helfen Eltern e.V. 
Information und Beratung  

für Elterninitiativen 

 

Paritätisches Zentrum 

Dahlweg 112 

48153 Münster 

Tel.: 0251/77 84 74 

 

eltern-helfen-eltern@muenster.de 

www.eltern-helfen-eltern.org 

    Spielgruppen in Münster 
 www.eltern-helfen-eltern.org/spielgruppen  

 

 

Freie Plätze 
www.eltern-helfen-eltern.org/plaetze 

 

 

Spielgruppen 

und 

Eltern-Kind-Gruppen 

 

Erste Gruppenerfahrung  

für Kinder  

unter drei Jahren 

 
 


